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unglücklichen und von 'der Kritik ziemlich einstimmig ver -worfenenAnsichtaus,dasOphirderBibelgesuudeuzuhabenundinBezngaufdieRuinenließdersonstsonüch-terueMannseinerPhantasiefreienLanf.„Ichglaubenichtznirren,wennichannehme,daßdieRuineaufdemBergeeineNachbildungdesSalomonischenTempelsaufdemBergeMoria,dieRuineinderEbeneeineNachbildungjenesPalastesist,worindieKöniginvonSabawährendihresBesuchesbeiSalomowohnteu.s.w."Wiedemauchseinmöge,ManchgebührtdasgroßeVerdienst,dieseimmernochräthselhaftenRuinen,vondenenmanschonlän-gereZeitgehörtundwelcheschondenPortugiesenimsechs-zehntenJahrhundertbekanntwaren,wirklichaufgefundenzuhaben.

 Auf völlig neuen vor ihm unbetretenen Pfaden wandteersich,denobernLaufdesSabiapassirend—derihmandieKöniginvonSabaanklingt(!)—,nachNorden,schritt18°südl.Br.undfandeinneuesGoldfeld,„Kaiser-Wilhelm-Feld",welchesvondenbeidenBer-gen„Bismarck"und„Moltfe"slankirtwird.NunöstlichdurchdasLandderBatokaziehend,gelangteerbeiSenaandenSambesiundwiederindasBereichdereuro-päischenCivilifation.InQnilimaneschiffteersichanfeinemfranzösischenSegelfahrzeugeein,welchesihnimDe-cember1872inMarseillewiederaufeuropäischemBodenlaudete.DieseletztegroßeReiseschilderteMauchimEr-gänznngsheftNro.37znPetermann'sMittheilungen.

 In der Heimath , wo er mit allen Ehren empfangenwurde,hatteMauchzunächstdiedurchFieberzerrütteteGe-sundheitwiederherzustellen;erhieltmitvielemBeifallanf-genommeneVorträge,namentlichinSchwaben,undentschloßsich1874,alsBegleiterdesBotanikersKuutzeausLeip-zig,mitdiesemeineReiseumdieErdezumachen.ErgelangteauchbisMittelamerika,kehrtejedoch,dakeineHar-
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inonie zwischen den Gefährten bestand , von dort nach Deutsch -landzurückundfaudeinUnterkommeninBlanbenren.EinFreund,derihmim„PforzheimerBeobachter"vom7.AprileinenNekrologschrieb,sprichtsichüberseineletzteLebenszeitund—sehrrichtig—überseineuCharakterfolgendermaßenans:„ErstvoreinigenMonatennahmseinSchicksalinmateriellerHinsichteinegünstigeWendung.Ersollteend-gültigdieDirectioueinerEementfabrikinBlanbenrenüber-nehmen,wozuihnfeinechemischenundmineralogischenKennt-nissebefähigten,alsdieschrecklicheKatastropheeintrat.Nichtfürsichallein,auchfürseineMutter,dieerseitJahrenunterstützte,ersehnteManchdieseStellung,undesisttiefbewegend,wennderMann,dessenBerühmtheitweitüberDeutschlandsGrenzenhinausgeht,nochkurzvorseinemTode,denerfreilichnichtahnte,EmpfindungendesGlückesaus-spricht,welchedieAussichtaufeinAusruhenvondenherbenKämpfenumdienotwendigstenExistenzbedürfnissedarbot.UndwieheftigmußtedieMisöreeinesAlltaglebenseinenMannverwunden,derfoäußerstnobelundfeinfühlendwarwieer.

 Ich hatte das Glück , Karl Mauch in einer Abendgesell -fchaftkennenznlernenuudichkannsagen,niehatJemandbeidererstenBegegnungmeineZuneigung,meinganzesMitgefühlsofürsichgewonnenwieer.DahörtemankeineKlageüberdieHerbheitdesSchicksals,oderUndankunddergleichen,odereinenochsoleiseAndeutungeinesaußer-gewöhnlichenSelbstgefühls.UebtefchouseinschönerKopfmitdembiedern,gntmüthigenGesichteinenZauberaus,sozogerdieHerzennochmehransichdurchdenReiz,welchendieliebenswürdigsteAnspruchslosigkeitundBescheidenheitüberseineUnterhaltungverbreitete,esmochtediesesichbewegenaufwelchen!Gebietesiewollte.SomachteeraufAlle,dieihnkennenlernten,denunvergeßlichenEindruckeinerdurchausekln,selbstlosenPersönlichkeit."
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Offene uud halboffene Grenzen . — Abgrenzung vou Stämmen und Mundarten . —Bezirke.—VerschiedeneGesichtspunkteuudEinflüsse.—Spanien. Innere Abgrenzung in Provinzen und—Polen.—Schluß.

 Für die ethnographische Abgrenzung ist auch die StärkedernationalenElementevonBedeutung,diezwischenzweiodermehrerengrößerenVölkerneineGrenzstellungeinneh-men.BesitzteineNationalitätanfeinersolchenGrenzscheidediejenigenKräfte,welchezueinerselbständigenExistenzbe-fähigen,sowirdsiealleihreingeographischerVerbindungstehendenAngehörigenauchstaatlichzueinemfestenKernezneinigensuchen.FehlenihrdagegendiezurselbständigenpolitischenConstitnirnngnotwendigenBedingungenundHülfsmittel,sowirddienatürlicheFolgediesein,daßsiemitihremGebietezumObjecteinerTheilnngzwischendenGrenzmächtenwird.DabeiwirdderLöwenantheilderjeni-genMachtzufallen,diemitdemInteresseandergeogra-phischenAbrunduugdiehöheregeistigeundpolitischeEin-Wirkungznverbindenweiß.NachderselbenRichtungwirddannauchdernationaleAssimilirnngsproceßvorsichgehen,wiesichdasjainverschiedenenTheilenEuropasanmehr-fachenBeispielengezeigthat.

Globus XXVII . Nr . 18 .

 Was die Abgrenzung innerhalb der Gebiete größererNationenbetrifft,soistvorAllemdiejenigenachStämmenundMundartenvonmorphologischemInteresse.Eswürdefreilichzuweitführen,wolltenwiraufdieAbscheidungdergeographischenGrenzendereinzelnenDialekteeingehen,derenMannigfaltigkeitnamentlichindenanBodenerhebnn-gensoreichenLänderndesSüdensundderMitteEuropassehrgroßist.FürsolchekleineremundartlicheProvinzengenügedieAndeutung,daßihreGestaltunginderRegeldurchGebirgs-undHöhenzügebeeinflußtist.VouWichtig-keitaberistes,dieWahrnehmungfestzustellen,daßdiebe-deutendenunddurchgreifendenUnterschiede,welchebeidenzahlreichstennndausgebreitetsteuNationendeseuropäischenContinentesmeisteineZwei-oderDreitheiluugdesGe-sammtbestaudesanStämmenundmundartlichenGrnp-pirnngenherbeigeführthaben,ingeographischerHinsichtsentlichmitdenGrenzenzwischendengebirgigenTheilenundHochflächenderbetreffendenLändereinerseitsundihren
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